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BEILAGENHINWEIS

Wenn	 diese	 Ausgabe	 erscheint,	 liegen	 die	 ersten	 Schul-
wochen	hinter	uns	und	auch	der	Gewerkschaftstag	der	SLV	
gehört	bereits	der	Vergangenheit	an.

Unser Gewerkschaftstag

Unter	 dem	 Motto	 „Bildungsmacher	–	WERDEN,	 SEIN,	
BLEIBEN“	trafen	sich	die	Delegierten	aus	den	27	Kreisver-
bänden	 am	 22.	 und	 23.	 August	 2024	 in	Dresden,	 um	 auf	
dem	 11.	 Landesdelegiertenkongress	 zukunftsweisende	
bildungs-	 und	berufspolitische	Beschlüsse	 zu	 fassen	 und	
den	 Vorstand	 für	 die	 nächsten	 Jahre	 zu	wählen.	 In	 zwei	
öffentlichen	 Veranstaltungen	 diskutierten	 Politiker	 und	
Gewerkschafter	 über	 die	 Perspektiven	 der	 sächsischen	
Lehrerinnen	und	Lehrer.	In	den	Diskussionsrunden	u.	a.	mit	
Ministerpräsident	 Michael	 Kretschmer,	 dem	 sächsischen	
Kultusminister	 Christian	 Piwarz	 und	 den	 bildungspoliti-
schen	Sprechern	der	verschiedenen	Parteien	haben	wir	als	
SLV	unsere	Expertise	eingebracht	und	unsere	Forderungen	
an	eine	zukünftige	Staatsregierung	formuliert.	

Die	SLV	erwartet	konkrete	Maßnahmen	zur	Entlastung	und	
Unterstützung,	um	die	Herausforderungen	im	Schulalltag	
besser	 bewältigen	 zu	 können.	 Der	 Gewerkschaftstag	 ist	
unsere	Plattform	für	den	fachlichen	Austausch	und	bietet	
die	Chance,	neue	Ideen	in	die	Lehrerzimmer	zu	tragen.

Einen	 ausführlichen	 Bericht	 zum	 Gewerkschaftstag	 des	
SLV	finden	Sie	auf	unserer	Homepage	und	in	der	nächsten	
Ausgabe	der	NSLZ.

Landtagswahl in Sachsen

Die	Ergebnisse	der	 Landtagswahl	 am	1.	 September	2024	
werden	zweifellos	großen	Einfluss	auf	die	Bildungspolitik	
in	Sachsen	haben.	In	den	Wahlprüfsteinen	des	SLV	haben	
wir	unsere	Forderungen	und	Vorstellungen	mit	denen	der	
Parteien	 abgeglichen.	Wir	wollen	 uns	 aktiv	 in	 den	politi-
schen	Diskurs	einbringen	und	die	Interessen	der	„Bildungs-
macher“	vertreten.	Eine	zentrale	Frage	wird	sein,	wie	die	
zukünftige	 Regierung	 Bildung	 finanziell	 und	 strukturell	
unterstützen	kann	und	will.	Die	Erwartungen	sind	hoch.

Arbeitszeitstudie

Mit	Spannung	erwarten	wir	die	Ergebnisse	der	aktuellen	
Arbeitszeitstudie,	 die	 sich	 über	 ein	 ganzes	 Schuljahr	 er-
streckt	 und	 damit	 die	 tatsächliche	 Arbeitsbelastung	 zu	
unterschiedlichen	 Zeiten	 beleuchtet.	 Diese	 Studie	 soll	
fundierte	Daten	 liefern,	 um	die	Arbeitsbedingungen	der	
Lehrkräfte	zu	analysieren,	zu	verbessern	und	Lösungen	zu	
finden,	 die	 einerseits	 dem	 akuten	 Fachkräftemangel	 ge-
recht	werden	und	andererseits	Perspektiven	schaffen,	um	
Überlastungen	zu	vermeiden.

Umsetzung des Strategiepapiers
„Bildungsland Sachsen 2030“

Mit	 dem	 Strategiepapier	 legt	 der	 Freistaat	 die	 lang-
fristigen	Ziele	und	Maßnahmen	zur	Weiterentwicklung	des	
Bildungswesens	 fest.	Die	Umsetzung	dieser	Maßnahmen	
erfordert	eine	enge	Zusammenarbeit	von	Politik,	Verwal-
tung	und	den	Bildungseinrichtungen.	Themen	wie	die	Di-
gitalisierung	des	Unterrichts,	die	Förderung	der	Inklusion	
und	die	Stärkung	der	frühkindlichen	Bildung	sind	nur	einige	
der	vielen	Aspekte,	die	angegangen	werden	müssen.	Wir	
erwarten	 eine	 deutlich	 bessere	 Einbindung	 der	 Akteure,	
der	Menschen,	die	vor	Ort	alle	Vorschläge	praxisnah	um-
setzen	 sollen.	 Lassen	wir	 uns	 auf	 das	Abenteuer	 ein,	 Ta-
blets	zu	zähmen	und	Whiteboards	zu	erobern	–	vielleicht	
sogar	mit	einer	Prise	Magie,	um	die	Technik	zum	Laufen	zu	
bringen.	Und	wer	weiß,	vielleicht	begegnet	uns	unterwegs	
sogar	ein	freundlicher	Roboter,	der	uns	den	Unterricht	ab-
nimmt.	Träumen	ist	erlaubt!

Der	 SLV	wird	 die	 kommenden	 Aufgaben	mit	 Humor	 und	
Tatkraft	angehen.	Denn	eines	ist	klar:	Wer	den	Schulalltag	
mit	einem	Lächeln	meistert,	dem	kann	nichts	und	niemand	
etwas	anhaben.	In	diesem	Sinne	–	auf	ein	humorvolles	und	
erfolgreiches	Schuljahr	2024/2025!

EDITORIAL | BEATE MÜLLER, MITGLIED DES GESCHÄFTSFÜHRENDEN VORSTANDES

Ausblick auf das Schuljahr 2024/2025

Dieser	Ausgabe	liegen	Beilagen	des	Boulevard-
theaters	Dresden	bei.
Wir bitten um freundliche Beachtung.

Liebe	Mitglieder,
der	Beginn	eines	neuen	Schuljahres	ist	oft	auch	mit	
persönlichen	Veränderungen	verbunden.	Wir	möch-
ten	Sie	daher	bitten,	Umzüge,	Versetzungen,	Ände-
rungen	des	Beschäftigungsumfangs	etc.	unverzüg-
lich,	spätestens	jedoch	innerhalb	von	14	Tagen,	der	
Landesgeschäftsstelle	mitzuteilen.

Gerne	 können	 Sie	 dazu	 das	 Formular	 „Änderungs-
mitteilung“	 auf	 unserer	 Homepage	 oder	 den	 Vor-
druck	 im	 Schuljahresplaner	 verwenden.	 Nur	 wenn	
Sie	 uns	 Ihren	 neuen/geänderten	 Status	 mitteilen,	
bleiben	 die	 Ihnen	 zustehenden	 Leistungen	 (z.	B.	
Diensthaftpflicht,	 Schlüsselversicherung,	 Rechts-
schutz)	gewahrt.	Bitte	prüfen	Sie	auch,	ob	Sie	eine	
gültige	 E-Mail-Adresse	 beim	 SLV	 hinterlegt	 haben.	
Wichtige	 Informationen	 können	 Sie	 dann	 zeitnah	
und	kostengünstig	von	uns	erhalten.
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